
Pflege-Azubis aus Stade bundesweit ausgezeichnet 

Großer Erfolg für angehende Pflegefachkräfte der Berufsbildenden Schulen III in Stade: Fünf 
Schülerinnen und Schüler der Klasse B7PF3A23 (Berufsfachschule Pflege, Jahrgang 3) sind 
beim bundesweiten Schülerwettbewerb für politische Bildung 2025/26 ausgezeichnet 
worden. 

Mit ihrem Projekt in der Kategorie „Politik Aktuell“ setzten sie sich gegen mehr als 1.600 
Einsendungen durch und erhielten einen Geldpreis. 

Die angehenden Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner stehen kurz vor ihrem Examen – 
und beschäftigten sich im Politikunterricht intensiv mit einem Thema, das ihre berufliche 
Zukunft unmittelbar betrifft: dem Pflegekompetenzgesetz. Im Mittelpunkt stand dabei die 
Frage, wie sich die steigende Verantwortung von Pflegefachpersonen künftig gestalten wird 
und ob es einen eigenen Expertenstandard für selbstverantwortliche Entscheidungen in der 
Pflege geben sollte. 
Mit dabei waren Dag Erik Aulich, Kristine Babaevi, Helena Bock, Malte Diercks und Michelle 
Wojtalla.  

Als Wettbewerbsbeitrag gestaltete die 
Gruppe eine Zeitungsseite, auf der 
unterschiedliche Perspektiven und 
Argumente anschaulich dargestellt 
wurden. 
Das Projektergebnis zählte zu den besten 
Einsendungen und wurde daher prämiert. 
Die Schülerinnen und Schüler haben 
selbstständig recherchier, ihre 
Arbeitsergebnisse analysiert und mit 
eigenen begründeten Meinungen ergänzt. 
Das Projektergebnis musste in einer 
anspruchsvollen Form aufbereitet und 
gestaltet werden. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben ihre jeweiligen 
Fähigkeiten in das Projektergebnis 
eingebracht.  

 

 

Die Schulleiterin Frau Hasekamp-Harms lobte das hohe Engagement der Auszubildenden: 
„Eine tolle Leistung, weit über das geforderte Maß hinaus!“ Auch die begleitende Lehrkraft 
Anke Hilck, Abteilungsleiterin Gesundheit-Pflege, zeigte sich beeindruckt. Besonders 
hervorzuheben sei, dass es der Gruppe gelungen sei, trotz der unterschiedlichen 
Schichtzeiten in den unterschiedlichen praktischen Pflegeeinsätzen gemeinsam ein 
überzeugendes Ergebnis zu erarbeiten. 

Der Schülerwettbewerb für politische Bildung wird jedes Jahr zu Beginn des Schuljahres von 
der Bundeszentrale für politische Bildung ausgeschrieben. Er steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und wird von der Kultusministerkonferenz 
besonders gefördert. 



 

 


